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Antrag  

 
 
der Fraktion der CDU 
 
 
 
 
Sicherung des Schwimmbetriebes im Baerwaldbad 
 
 
Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen: 
 
Der Senat wird aufgefordert, die erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen, um den Betrieb des 
denkmalgeschützten Baerwaldbades in Berlin Kreuzberg langfristig zu sichern. Bei der Auf-
stellung eines nachhaltigen Entwicklungskonzeptes sollen die Berliner Wasserratten 1889 
e.V. einbezogen werden. Wichtiger Bestandteil eines Maßnahmenkataloges muss die klare 
Identifizierung von Zuständigkeiten sein. 
 
 

Begründung: 
 
Seit vielen Jahren gibt es immer wieder massive Probleme mit dem Bad in der Baerwaldstra-
ße. Bereits im Jahr 2002 haben die Berliner Bäder-Betriebe den dortigen Betrieb eingestellt. 
Der eigens für den Weiterbetrieb gegründete Verein TSB e.V. übernahm daraufhin das Baer-
waldbad. Nur mit finanzieller Unterstützung durch den damaligen Senat aus SPD und CDU 
konnte eine Schließung des Bades verhindert werden. 
 
Das historisch bedeutsame Baerwaldbad wird dringend benötigt, um dem Wasserflächenbe-
darf der Region gerecht zu werden. Es gibt kaum Ausweichmöglichkeiten in der Umgebung. 
Der Zustand des Bades ist derzeit sicherlich nicht optimal, jedoch liegen keine enormen irre-
parablen Schäden vor. Die Bezirksverordnetenversammlung Friedrichshain-Kreuzberg hat 
bereits finanzielle Hilfen für die Instandsetzung beschlossen. 
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Berlin, den 21. Juni 2017 
 
 
 

Graf    Standfuß   Zeelen    Statzkowski     Wansner 
und die übrigen Mitglieder  

der Fraktion der CDU 
 
 
 


